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Bezahlte Anzeige
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KINDERSACHEN-

Samstag, 13.04.2024
8:00 - 13:00 Uhr

Mehrzweckhalle Oftering

Anmeldung zum Verkauf ab sofort bei
Michael Zojer: Mobil unter 0676 / 422 81 36

oder per Mail unter office@zm-werkzeugbau.at

Preis/Tisch: € 7,- (max. 3 Tische/Verkäufer, 3 Tische € 20,-,
Tischgröße 120 cm x 80 cm)

Aufbau: Samstag, 13.04.2024 ab 6:00 Uhr

Für
Kaffee & Kuchen

ist gesorgt!

Veranstalter:
Der Reinerlös kommt den Schülern der VS Oftering zugute.
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Vorwort

Liebe Ofteringerinnen und Ofteringer,
Oftering, eine ländliche Gemeinde, gelegen inmitten der malerischen Landschaft 
Oberösterreichs. Mit rund 2.200 Einwohnern ist Oftering nicht nur  
Heimat für seine Bewohner, sondern auch ein Ort, der eine reiche Geschichte 
und lebendige Traditionen birgt. In diesem beschaulichen Stück Natur, umgeben 
von	 sanften	 Hügeln	 und	 grünen	 Feldern,	 wird	 das	 Dorfleben	 von	 einer	 warmen	 
Atmosphäre und einer starken Gemeinschaftsverbundenheit geprägt.

Die Gemeinde Oftering, zentral gelegen und gut erreichbar, zeichnet sich nicht nur 
durch ihre landschaftliche Schönheit aus, sondern auch durch eine ausgezeichnete 
Infrastruktur. Mit eigenen Nahversorgern wird die Grundversorgung der Einwohner 
sichergestellt, mehrere gastliche Stuben bieten nicht nur köstliche regionale Spezi-
alitäten, sondern auch einen Ort der Begegnung und Geselligkeit. Aber es wird nicht 
nur die Gemeinschaft und kulturelle Vielfalt großgeschrieben, sondern auch die Für-
sorge für die jüngsten Mitglieder der Gemeinde. Oftering bietet ein umfassendes 

Kinderbetreuungsangebot, das weit über die Standards anderer Gemeinden hinausgeht. Dies spiegelt sich nicht nur 
in der Qualität, sondern auch in der Vielfalt der Betreuungsmöglichkeiten wider.

Für die Allerkleinsten steht die Krabbelstube als liebevoller Ort bereit. Hier werden die Bedürfnisse der Kleinsten 
behutsam	berücksichtigt,	um	eine	sichere	und	anregende	Umgebung	zu	schaffen.	Doch	das	Angebot	reicht	noch	
weiter: Oftering ermöglicht es sogar Einjährige betreuen zu lassen um Eltern in der Vereinbarkeit von Familie und 
Beruf zu unterstützen. Diese innovative Herangehensweise unterstreicht das Verständnis der Gemeinde für die  
individuellen Bedürfnisse von Familien und ihre Bereitschaft, moderne Betreuungslösungen anzubieten. Die  
Betreuungsreise setzt sich im Kindergarten fort, der nicht nur ein Ort des Lernens, sondern vor allem auch des 
spielerischen Entdeckens ist. Hier werden die Grundlagen für eine positive Einstellung zum Lernen und zur  
Gemeinschaft gelegt. Die eigene Schule im Ort bildet einen weiteren Meilenstein in der Kinderbetreuung und  
Bildung. Die überschaubare Anzahl an Kindern pro Gruppe und Klasse ermöglicht eine persönliche Betreuung und 
fördert	eine	effektive	Lernumgebung.	Besonders	hervorzuheben	ist	die	Nachmittagsbetreuung	für	Volksschulkinder.	
In Oftering stellt diese eine Selbstverständlichkeit dar, die das Engagement der Gemeinde für eine umfassende  
Betreuung unterstreicht. Die Kinder haben nach dem regulären Unterrichtszeitraum, im Anschluss an das frisch und 
mit regionalen Produkten zubereitete Mittagessen, die Möglichkeit, ihre Nachmittage in einem fördernden Umfeld zu 
verbringen, das sowohl Bildung als auch Freizeitaktivitäten einschließt. 

Die geringe Anzahl von Kindern in den Klassen und Gruppen ist nicht nur ein statistisches Detail, sondern ein echter 
Vorteil	 für	 die	 Familien	 in	 Oftering.	 Diese	 übersichtlichen	 Strukturen	 schaffen	 nicht	 nur	 eine	 hervorragende	 
Lernumgebung, sondern dienen auch den individuellen Austausch zwischen Lehrerinnen, Eltern und Schülern. Dies 
zeigt, dass Qualität und Sorgfalt in der Bildung und Betreuung der jungen Generation oberste Priorität haben. Neben der  
vorbildlichen Kinderbetreuung widmet sich die Gemeinde auch intensiv der Jugendarbeit. Zukunft Jugend, als  
treibende Kraft in diesem Bereich, setzt sich mit Hingabe für die Belange der Jugendlichen ein und leistet eine 
wertvolle Arbeit in der Förderung von Bildung, Freizeitgestaltung und sozialer Integration. Das Angebot trägt dazu 
bei, dass Jugendliche in Oftering nicht nur aufwachsen, sondern sich auch in einer unterstützenden und fördernden 
Umgebung entfalten können.

Die Sicherheit der Gemeinde wird von zwei freiwilligen Feuerwehren sichergestellt. Diese ehrenamtlichen Ein-
satzkräfte stehen nicht nur im Falle von Brandereignissen, Verkehrsunfällen oder ähnlichen Einsatzszenarien zur  
Verfügung, sondern engagieren sich auch in der allgemeinen Sicherheitsarbeit und bei der Bewältigung verschie-
dener Notfallsituationen. Ihre Arbeit verleiht der Gemeinde ein Gefühl von Schutz und Gemeinschaft. Das breite  
Spektrum an Vereinen und das aktive Ortsleben mit vielfältigen Veranstaltungen tragen zusätzlich zum Charme von 
Oftering bei. Von sportlichen Aktivitäten über kulturelle Ereignisse bis hin zu traditionellen Festen – die Gemeinde 
bietet eine reiche Auswahl an Möglichkeiten, sich zu engagieren und Teil der pulsierenden Gemeinschaft zu sein. 
Das facettenreiche Vereinsleben spiegelt die Vielfalt und den Zusammenhalt der Ofteringer Bevölkerung wider.

Mit einer ausgezeichneten Kinderbetreuung, einer engagierten Jugendarbeit, aktiven Feuerwehren, einer breiten 
Palette an Vereinen und einem lebendigen Ortsleben erfüllt die Gemeinde die Bedürfnisse ihrer Bewohner in vielerlei 
Hinsicht. Oftering ist nicht nur ein Ort zum Wohnen, sondern ein Ort, der Lebensqualität und Gemeinschaft in beson-
derer Weise miteinander vereint.

Trotz der zahlreichen positiven Aspekte, die das Leben in der Gemeinde Oftering prägen, scheint es, dass es auch 
Herausforderungen gibt, die den Zusammenhalt beeinträchtigen. Es ist bedauerlich zu hören, dass einige Men-
schen, die das Gemeindeamt aufsuchen oder kontaktieren, einen negativen Eindruck hinterlassen. Der respektvolle 
und angemessene Umgang miteinander ist essentiell für eine funktionierende Gemeinschaft. Der Tonfall, mit dem 
die	Mitarbeitenden	am	Gemeindeamt	konfrontiert	werden,	sollte	stets	von	Höflichkeit,	gegenseitigem	Respekt	und	
Wertschätzung geprägt sein. 
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Vorwort

Pauschalverurteilungen in sozialen Medien oder WhatsApp-Gruppen können zu einer Atmosphäre der Missverständ-
nisse und Unzufriedenheit beitragen. Es ist wichtig zu betonen, dass die Mitarbeiter und Mitarbeiterinnen im Gemeinde- 
amt eine entscheidende Rolle für das reibungslose Funktionieren der Gemeinde spielen. Ihre Verantwortungsbereiche, 
die Aufgaben rund um das Kanalnetz, die Abfallent- und die Wasserversorgung, Straßeninstandhaltungen und den  
Winterdienst umfassen, um nur einige wenige Beispiele zu nennen, sind von grundlegender Bedeutung für das tägliche 
Leben der Bewohner und Bewohnerinnen. Ein bewussterer Umgang mit den Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern sowie  
eine konstruktive Kommunikation tragen dazu bei, Missverständnisse zu klären und eine positive Atmosphäre zu 
schaffen.	Es	lohnt	sich,	darüber	nachzudenken,	wie	das	Leben	in	der	Gemeinde	ohne	die	engagierten	Mitarbeiterin-
nen und Mitarbeiter aussehen würde. Ihre Arbeit trägt maßgeblich dazu bei, dass die Infrastruktur funktioniert und 
die Bedürfnisse der Bewohner erfüllt werden. Ein Leben ohne ihre Dienste würde zu erheblichen Beeinträchtigungen 
führen.	Es	ist	von	großer	Bedeutung,	sich	bewusst	zu	machen,	dass	die	Belegschaft	im	öffentlichen	Dienst	nicht	nur	
ihre Aufgaben erfüllen, sondern auch Teil der Gemeinschaft sind. Nur durch gegenseitiges Verständnis und Respekt 
kann eine Gemeinde ihre Potenziale voll entfalten und zu einem noch lebenswerteren Ort werden.

In ländlichen Orten zeigt sich ein zunehmendes Problem, das nicht nur Gemeinden selbst, sondern auch Grundpfeiler 
der	politischen	Führung	betrifft	–	das	Amt	der	Bürgermeisterin	oder	des	Bürgermeisters.	Die	Stelle,	die	einst	als	
ehrenvolle Verantwortung für das Wohl der Gemeinschaft galt, erfährt einen Mangel an Respekt. Ein Grund dafür 
ist	das	häufig	raue	politische	Klima	auf	kommunaler	Ebene,	das	von	intensiven	Anfeindungen	geprägt	ist.	Die	wach-
sende Skepsis gegenüber der politischen Bühne auf kommunaler Ebene ist unbestritten. Der Wunsch, sich für die 
Gemeinschaft	einzusetzen,	wird	oft	von	der	Angst	vor	persönlichen	Angriffen	und	politischen	Auseinandersetzungen	
überschattet.

Konstruktive Zusammenarbeit und gemeinsames Handeln sind entscheidend für den Erfolg und die Entwicklung einer 
Gemeinde. In einer Zeit, in der die politische Landschaft oft von Spaltungen und Meinungsverschiedenheiten  
geprägt ist, ist es von großer Bedeutung, dass die Gemeindeführung auf lokaler Ebene als Vorbild für eine positive 
Zusammenarbeit agiert.

Ein dringliches Anliegen ist es, den Blick auf das Gemeinsame zu richten und die vorhandenen Ressourcen und 
Errungenschaften der Gemeinde zu schätzen. Sachliche Kommunikation anstatt Pauschalverurteilungen sowie 
einen wertschätzenden Umgang mit allen Gemeindemitarbeitern fordere ich ein. Durch die Wertschätzung und  
Unterstützung der politisch Engagierten kann Oftering nicht nur gegenwärtige Herausforderungen meistern, sondern 
auch eine inspirierende Zukunft für die nachkommenden Generationen gestalten. 

Eure Bürgermeisterin 
Margit Angerlehner
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Ehrennadel Strasser Franz

Im Zuge der 100 Jahr Feier der Feuerwehr Freiling durfte 
Frau Bürgermeisterin Margit Angerlehner dem ehemaligen  
Kommandaten der FFF Franz Strasser die Ehrennadel in Gold 
verleihen. 

Er ist seit 65 Jahren treues Mitglied bei der Feuerwehr Freiling. 
30 Jahre lang war Franz Strasser im Kommando tätig. Ganze 
25 Jahre übte er seine Tätigkeit als Kommandant an der Spitze 
der Feuerwehr Freiling aus. 

Er angagierte sich beim Bau des Feuerwehrhauses 
sowie	bei	der	Anschaffung	neuer	Geräte	und	Fahrzeuge.	

Mann kann Abschließend festhalten, dass Franz Strasser  
wesentlich dazu beigetragen hat, die FFF in ein neues Zeitalter 
zu führen.

TOP JOB für Bänker aus Oftering

Der Ofteringer, Daniel Gall MBA (37 Jahre), hat seit 
Jahresbeginn die Marktleitung in Marchtrenk und 
Holzhausen für die Raiffeisenbank Wels übernom-
men. 

Die	Raiffeisenbank	Wels	ist	mit	einer	Bilanzsumme	von	
1,9 Mrd. Euro und über 100 Mitarbeitern die größte 
Regionalbank in Oberösterreich und die 7. größte  
Raiffeisenbank	 in	 ganz	 Österreich.	 In	 insgesamt	 11	 
Bankstellen werden über 40.000 Kundinnen und Kunden 
von	hoch	qualifizierten	KundenberaterInnen	betreut.	Der	
gebürtige Linzer der mittlerweile mit seiner Familie schon 
seit über 30 Jahren in Freiling seinen Lebensmittpunkt 
hat, hat sich Zeit genommen um uns ein paar Fragen zu 
beantworten. 

Herr Gall Sie haben zu Jahresbeginn die Verantwor-
tung für die beiden Bankstellen in Marchtrenk und 
Holzhausen übernommen, ein Highlight in Ihrer  
bisherigen beruflichen Laufbahn ?
Ja das ganz bestimmt. Wir haben natürlich als größte 
Regionalbank im Oberösterreich eine große regionale 
Verantwortung gegenüber unseren Kundinnen und Kun-
den, den Vereinen mit denen wir sehr eng zusammen 
arbeiten und wir unterstützen natürlich auch die örtlichen 
Betriebe. 

Die neue Position wird aber mit Sicherheit auch sehr 
fordernd sein, oder ?
Es ist zeitlich natürlich intensiv, aber es macht mir Freunde 
mit meinen Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern für unsere 
KundInnen als finanzieller Ansprechpartner da zu 
sein und sie in allen finanziellen Angelegenheit zu  

unterstützen. Ganz egal ob es sich um ein Konto für  
alle Altersklassen, einen Versicherungscheck, eine  
Veranlagung oder eine Finanzierung handelt, können 
wir jedes Bedarfsfeld sehr gut abdecken. Vor allem als  
Familienvater hat aber ein kurzer Arbeitsweg große  
Bedeutung. Meine Tochter besucht derzeit die 2. Klasse 
der Volksschule in Oftering und mein Sohn ist im Kinder-
garten in Oftering in Betreuung. 

Für Sie als Ofteringer ja quasi fast ein Heimspiel ?
Ja die örtliche Nähe zu meinem Heimatort Oftering ist 
natürlich ein sehr großer Vorteil. Vor allem die Bankstelle 
in Holzhausen ist ja gerade für die Ofteringerinnen und 
Oftertinger um die Ecke. 

Also können auch die Bürger von  
Oftering die Bankstelle in Holzhausen 
besuchen?

Ja natürlich, wir freuen uns über jeden 
Kunden. Die Bankstelle hat an zwei  
Tagen	 in	 der	 Woche	 geöffnet	 und	 es	 
befindet	 sich	 auch	 ein	 Bankomat	 im	 
Foyer. Nachdem es ja leider in Oftering 
keinen Bankomat mehr gibt, steht 
das Geldausgabegerät natürlich auch 
den Ofteringern rund um die Uhr zur  
Verfügung!

Herzlichen Dank für das Gespräch und 
alles Gute für neue Herausforderung!

Bezahlte Anzeige

Bildquelle: Margit Angerlehner
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Berichte aus dem Gemeindeamt

Trinkwassergüte - Information 2023 
Befüllung von 

Schwimmbädern 2024
 

 Oftering und Intenham            
 17.04.2024 - 23.04.2024

Freiling und Unterholz
 24.04.2024 - 01.05.2024

 

 Hausleiten und Kirchstetten
 10.04.2024 - 16.04.2024
Wir empfehlen die Befüllung des 
Schwimmbeckens in den Nacht-
stunden mit dem Gartenschlauch 
unter Einhaltung des Mindestdru-
ckes der Wasserzuleitung und  
Berechnung bzw. Überwachung 
der Wasserfüllmenge und -zeit.

Bei Zone Trindorf, Staudach und 
Oftering bis Riegerstraße kann  
unter Einhaltung des Mindest-
druckes der Wasserzuleitung  
jederzeit befüllt  werden.

Die  Gemeinde ersucht um strikte 
Einhaltung der Befüllungskriterien.

Parameter Einheit Messwerte Grenzwert Richtwert 

Gesamthärte [ °dH] 12,5 - 14,3

Karbonathärte [ °dH]  11,7 - 11,9

pH-Wert 7,3 - 7,4 > 6,5 u. > 9,5

Nitrat [ mg/l] 11,1 -  16,0 50

Kalium [ mg/l] 2,4 - 2,6 50

Calcium [ mg/l] 64,0 - 75,5 400

Magnesium [ mg/l] 15,0 - 17,0 150

Natrium [ mg/l] 10,3 - 12,0 200

Chlorid [ mg/l] 16,7 - 22,9 200

Sulfat [ mg/l] 21,0 - 25,3 750 250

Pestizide:

Einzelsubstanz [ µg/l ] Pestizide im untersuchten 
Umfang nicht bestimmbar

0,10

Summe Pestizide [ µg/l ] 0,50

Legende: [ °dH]  Grad deutscher Härte
                [ mg/l] Tausendstel Gramm pro Liter
                [ µg/l ] Millionstel Gramm pro Liter

Trinkwassergüte-Information 2023

Gemeinde Oftering 4064 Oftering, Ofteringer Straße 1
Tel.: 07221-63541-0, Fax: DW -290
E-mail: gemeinde@oftering.ooe.gv.at
Homepage: www.oftering.at
DVR-Nr.: 00633561, UID-Nr.: ATU59274788

Hui statt Pfui
Flurreinigungsaktion

Samstag, 6. April 2024
ab 09:00 Uhr

Anmeldung bis spätestens 
03. April 2024

Treffpunkt: alter Bauhof  
(hinter der Gemeinde)

Ein großes Danke an 
den Bauhof

Das Gemeindegebiet Oftering wur-
de in diesem Winter durch reichlich 
Schneefall in ein wahres Winter-
wunderland verwandelt. Leider hat-
ten wir aber auch des öfteren mit 
gefrierenden Eisregen zu kämpfen. 
Diese Verhältnisse stellen vor allem 
den Winterdienst vor große Heraus-
forderungen. Zum Glück haben die 
Mitarbeiter des Bauhof H.O.K. stets 
schnell und engagiert dafür gesorgt, 
dass unsere Straße und Wege ge-
räumt und gestreut wurden. 

Ein großes Danke dafür an alle 
Mitarbeiter des Bauhof. H.O.K.!

Ein Dankeschön auch an alle  
Bürgerinnen und Bürger die Ihre 
Gehwege stets ordnungsgemäß  
geräumt halten. 
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Leben und Schreiben in Oftering

Ein beeindruckender Vortragsabend über den Schrift- 
steller Franz Rieger
Er war der Verfasser vieler Romane, u. a. „Schatten-
schweigen oder Hartheim“ und gehörte zu den besten 
Erzählern des Landes. Zu Lebzeiten mit Auszeichnun-
gen und Preisen geehrt, verdient Franz Rieger auch 
nach seinem Tod 2005 große Beachtung. Grund genug 
also, für ihn anlässlich seines 100. Geburtstages einen 
Vortragsabend im Saal des Gemeindeamtes Oftering am 
29. Februar 2024 abzuhalten.

Für diese Veranstaltung, die vom Kulturausschuss der 
Gemeinde in Zusammenarbeit mit dem Kath. Bildungs-
werk Oftering organisiert wurde, konnte der bekannte 
OÖN-Kolumnist	 und	Autor	 Dr.	 Christian	 Schacherreiter	
als Literaturexperte und Moderator gewonnen werden.  
Er verstand es ausgezeichnet, den hohen Stellen-
wert von Franz Rieger in der Literatur an das Publikum 
zu vermitteln. Mit großem Einfühlungsvermögen und  
professionellem Vortrag las Mag. Eva Wörister Texte aus 
Romanen von Rieger, zwischendurch wurden Klavier- 
stücke von Hans Eisler durch die Pianistin Mag. Johanna 
Male-Kamml mit hoher Musikalität interpretiert. In einem  
moderierten Gespräch mit dem Sohn Riegers Kajus  
sowie mit Silvia Paschl, Walter Brunnmayr und Dipl. Ing. 
Rudolf Netherer als Zeitzeugen wurde der Privatmensch 
Rieger in netter Weise in Erinnerung gerufen. 

Eine Präsentation von Bildern, untermalt mit einem  
Ausschnitt aus einem Interview mit dem Schriftsteller 
und mit Musik rundete diesen überaus interessanten 
Abend ab. 

Bgm. Margit Angerlehner präsentierte zum Schluss eine 
Gedenktafel an Franz Rieger, die in der Riegerstraße  
angebracht werden wird. Sie bedankte sich beim  
Kulturausschuss unter Obmann Jürgen Pangerl und 
beim Kath. Bildungswerk. Besonders dankte sie den  
Akteuren dieses Abends und dem Initiator dieser  
Veranstaltung Walter Wernhart und drückte ihre  
besondere Freude über das Kommen von weit über 100  
Gästen	aus.	Mit	einem	kleinen	Buffet,	bei	dem	noch	viel	
über Rieger und dessen Werke geplaudert wurde, fand 
dieser Abend einen netten Ausklang.

Foto 1 Mitwirkende v.l.n.r: Walter Wernhart, Eva Wörister,  
Christian Schacherreiter, Margit Angerlehner, Johanna  
Male-Kamml

Informatives
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Bruckner goes Wirtshaus: Ein Unvergesslicher Abend im Alten Backhaus

Am	26.	Januar	2024	öffnete	das	Alte	Backhaus	Oftering	
seine Türen für ein außergewöhnliches musikalisches 
Ereignis: „Bruckner goes Wirtshaus“. Die Veranstaltung 
fand im Rahmen des heurigen Anton Bruckner Jahres 
statt und brachte ein kleines, aber exquisites Ensemble 
aus Musiker*innen des Bruckner Orchesters Linz und 
der St. Florianer Sängerknaben unter der Leitung von  
Albert Landertinger und Markus Stumpner in die heimeli-
ge Atmosphäre des Wirtshauses. Die Idee hinter „Bruck-
ner goes Wirtshaus“ war es, die Musik des berühmten 
Komponisten Anton Bruckner auf eine ungezwungene 
und unterhaltsame Art und Weise zu präsentieren. Das 
Alte Backhaus Oftering bot dabei den idealen Rahmen 
für diese Veranstaltung, die nicht nur musikalische  
Höhepunkte versprach, sondern auch das gemütliche  
Ambiente eines traditionellen Wirtshauses mit einbezog. 
Das Ensemble, bestehend aus talentierten Musiker*innen 
des Bruckner Orchesters Linz und den beeindruckenden 
St. Florianer Sängerknaben, zauberte gemeinsam mit 
dem Publikum ein unterhaltsames Konzertformat. Die 
Veranstaltung setzte dabei auf eine gelungene Mischung 
aus	humorvollen	Conferencen,	offenem	Musizieren	und	
Singen für Groß und Klein. Die Musik von Anton Bruck-
ner wurde somit nicht nur zu einem akustischen Genuss, 
sondern auch zu einem Erlebnis für alle Sinne. Das Jahr 
2024 markierte das Jubiläum von Anton Bruckner, und 
im	gesamten	Umkreis	fanden	und	finden	mehrere	Veran-
staltungen im Umkreis statt, um das Erbe dieses bedeu-
tenden Komponisten zu würdigen. Anton Bruckner, der 
im Bezirk seine Spuren hinterlassen hat, war nicht nur ein 

musikalisches Genie, sondern auch ein Wanderer in der 
Region. „Bruckner goes Wirtshaus“ fügte sich nahtlos in 
diese Reihe von Events ein und bot den Besuchern eine  
einzigartige Gelegenheit, die Musik Bruckners in einem  
unkonventionellen Ambiente zu erleben. Die  
Veranstaltung im Alten Backhaus Oftering erfreute sich 
regen Zuspruchs und war gut besucht. Die Besucher 
wurden nicht nur von den virtuosen Darbietungen der 
Musiker begeistert, sondern auch von der ausgelasse-
nen Stimmung, die durch das gemeinsame Singen und 
Musizieren entstand. Das Publikum wurde aktiv in das 
Konzert einbezogen, und die Atmosphäre war geprägt 
von Freude, Gemeinschaft und musikalischem Enthu-
siasmus. Ein besonderer Dank gebührt Hannes Wild 
und seinem engagierten Team, das die Bewirtschaftung 
im Wirtshaus großartig bewerkstelligte. Ihr Einsatz trug  
maßgeblich dazu bei, dass dieser Abend zu einem  
unvergesslichen Erlebnis wurde. Die gelungene Kombi-
nation aus erstklassiger Musik, herzlicher Gastfreund-
schaft und einem authentischen Wirtshausambiente 
machte „Bruckner goes Wirtshaus“ zu einer Veranstal-
tung, die in Oftering lange in Erinnerung bleiben wird. 
Insgesamt war die Veranstaltung nicht nur ein musi-
kalisches Highlight, sondern auch ein Beispiel dafür, 
wie Kultur und Gemeinschaft in einer ungezwungenen  
Atmosphäre miteinander verschmelzen können. Die  
Veranstaltung trug dazu bei, die kulturelle Vielfalt der  
Region zu bereichern und Anton Bruckners Erbe auf eine 
besondere Weise zu zelebrieren.
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Bezahlte Anzeige

Informatives

Immobilien aus der Region                             www.sonnberger.at                                              050-1211

GRATIS

KOSTENLOSBESTELLENalle Immobilienpreise,
Zahlen und Daten

für OFTERINGund Linz-Land

marktbericht.sonnberger.at
DAHOAM IN LINZ-LAND
Der aktuelle Wohnmarktbericht

Umsetzung des Projekts Löschwasserbehälter

Die Gemeinde Oftering hat in den vergangenen Monaten  
erfolgreich den Bau von zwei brandneuen Löschwasser- 
behältern vorangetrieben, die im Rahmen des Gefahrenabwehr - 
und Entwicklungsplanung (GEP) geplant waren. Einer der  
Behälter	 befindet	 sich	 in	 Mitterbachham,	 der	 andere	 im	 
Ortsgebiet nahe der Feuerwehr. Diese wichtige Maßnahme ist ein 
großer Schritt zur Verbesserung unserer lokalen Sicherheitsvor-
kehrungen im Falle von Bränden oder anderen Gefahrensituatio-
nen.  Die beiden Behälter, mit einem beeindruckenden Fassungs-
vermögen von je 100 m³, sind strategisch platziert und wurden 
mit	 Blick	 auf	 maximale	 Effizienz	 bei	 der	 Brandbekämpfung	 
entworfen. Ihre Inbetriebnahme stellt sicher, dass die örtlichen  
Feuerwehren über ausreichende Ressourcen verfügen, um 
schnell	und	effektiv	auf	Notfälle	reagieren	zu	können.	Die	Um-
setzung dieser Projekte unterstreicht das Engagement der 
Gemeinde	 Offtering	 für	 die	 Sicherheit	 und	 das	 Wohlbefinden 
ihrer Bürgerinnen und Bürger. Wir freuen uns, dass diese  
modernen Brandschutzmaßnahmen in den nächsten Wochen 
erfolgreich abgeschlossen werden können und unsere  
Gemeinde nun besser vor potenziellen Risiken geschützt ist. 
Wir sind stolz darauf, in einer Gemeinde zu leben, die proaktiv 
handelt, um das Wohl ihrer Bewohnerinnen und Bewohner zu 
gewährleisten. 

Einen großen Dank möchte die Gemeinde Oftering an dieser 
Stelle den Familien Ortner und Breitwieser aussprechen, welche 
auf ihrem Privatgrund die Erbauung der Behälter ermöglichten. 
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Inserat

Bezahlte Anzeige

www.vitadrom.at

BETREUTE ZEITEN:
täglich 8.30-11.30 & 
ab 16.00 Uhr

ÖFFNUNGSZEITEN 
ALKOVEN, Schloßstr. 28:
MO-FR  6-22 Uhr
SA, SO, FT  8-20 Uhr 07274 / 64 71 2

Alle KURSE im
Abo inklusive!
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Krabbelstube/Kindergarten

Literaturvermittlung in der Krabbelstube

Frau	 Susanne	 Braunsteiner	 (zertifizierte	 Literaturvermittlerin	 KBH)	 besuchte	 die	 Krabbelstube	 und	 hat	 uns	 eine	 
Literaturvermittlung in Form eines Erzähltheaters angeboten. In der roten Gruppe gab es eine Wintergeschichte  
„Pip und Posy - Ein schöner Wintertag“, in der orangen und grünen Gruppe die Geschichte „Waschbär wäscht  
Wäsche“! Die Kinder durften aktiv mitmachen und waren mit großem Eifer dabei. 

SCHUKI-Eltern Workshop im Kindergarten

Am 6. Februar. 2024 veranstaltete der Kindergarten einen Schuki Eltern Workshop, der mit viel Begeisterung besucht 
wurde. In einem kurzen Vortrag wurde den Eltern der bundesweite Bildungsrahmenplan vorgestellt. Dazu zählen: 
Bewegung und Gesundheit, Sprache und Kommunikation, Ethik und Gesellschaft, Ästhetik und Gestaltung, Natur 
und Technik sowie die Emotionen und sozialen Beziehungen. Anschließend wurden in den Gruppenräumen passend 
zu den Bildungsbereichen verschiedene Aktivitäten angeboten. Die Kinder hatten die Möglichkeit mit den Eltern  
diese Bereiche auszuprobieren, zu erforschen, zu experimentieren und sich kreativ auszutoben. 
Eltern und auch Kinder waren mit viel Spaß und Freude dabei.
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Krabbelstube/Kindergarten

Faschingsspaß im Kindergarten

Am 6. Februar 2024 feierten wir im Kindergarten traditionell unser Faschingsfest. Die Kinder hatten die Möglichkeit in 
ihrer Gruppe an verschiedenen Spielen teilzunehmen oder sich in der Kinderdisco auszutoben. Natürlich durfte das 
präsentieren der tollen Faschingskostüme nicht fehlen. Sichtlich stolz wurde jedes Kostüm in der Gruppe vorgestellt. 

Danach konnten alle Kinder bei der gemeinsamen Jause ihren leckeren Faschingskrapfen verspeisen. Als Attraktion 
überraschte uns Elisabeth Wagner mit einem Mitmachtheater im Turnsaal, indem sie den Kindern eine Geschichte 
über Dinosaurier erzählte. Mit viel Bewegung, Musik, Tanz und den unterschiedlichen Instrumenten konnten alle an 
der Entstehung der Geschichte mitarbeiten. 

So ein gelungenes Faschingsfest.
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Berichte aus der Volksschule

Trachtenkapelle Oftering

Im Jänner war die 1b bei 
der Trachtenkapelle Ofte-
ring eingeladen. Die Kinder 
lernten viele verschiedene 
Instrumente kennen und 
durften auch selbst einige 
davon ausprobieren. Die 
meisten Kinder waren vom 
Schlagzeug sehr begeis-
tert. Wir danken für die 
Einladung.

Volksschule

„Augen auf, Ohren auf, HELMI ist da. Es geht um Dinge, 
die wichtig sind, für dich und mich, für jedes Kind.“ 

So beginnt das HELMI Lied und das ist auch der Inhalt des 
HELMI Aktionstages, der von AUVA (Allgemeine Unfallver-
sicherungsanstalt) und KFV (Kuratorium für Verkehrssicher-
heit) veranstaltet wird. Die Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter 
des KFV brachten den Kindern der zweiten und dritten  
Klassen spielerisch das Thema Verkehrssicherheit näher 
und sensibilisierten sie für Gefahren. Mit Hilfe von Spielen, 
unterschiedlichen Materialien und Filmen wurden Gefahren- 
situationen aufgezeigt und gemeinsam mit den Kindern an 
einer Vermeidung dieser Gefahrensituationen gearbeitet.
Das war ein aufregender und lehrreicher Vormittag.

GEWONNEN!

Unser	Team	konnte	sich	bei	der	Raiffeisen	Leseolympide	im	Bezirk	Linz-Land 
gegen 25 andere Schulen durchsetzen und den 1. Platz erobern! Wir  
gratulieren herzlich unserem Siegerteam, das uns bei der Ausscheidung für 
ganz	OÖ	im	Finale	im	April	vertreten	wird.

Gemeinsames Feiern stärkt das Miteinander!

Vor Weihnachten haben alle 116 Kinder der Schule 
und die 15 Lehrerinnen, die an der Schule unterrichten,  
gemeinsam ein weihnachtliches Fest im Turnsaal  
gefeiert. Es wurde gemeinsam gesungen und einem  
einstudierten Krippenspiel zugeschaut. So starteten wir 
voller Vorfreude auf das Weihnachtsfest in die Ferien!
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Volksschule

AUVA-CoPilotenTraining: Kinder im Pkw immer richtig sichern
Das	AUVA-CoPilotenTraining	startet	im	Schuljahr	2023/24	mit	insgesamt	252	Einsatztagen	in	ganz	Österreich.	Die	
VS Oftering wurde heuer ausgewählt, an der bundesweit beliebten und begehrten Verkehrssicherheitsinitiative  
teilzunehmen. Finanziert wird das Programm von der Allgemeinen Unfallversicherungsanstalt (AUVA) und den  
Länderpartnern Niederösterreich, Salzburg und Burgenland.  

Warum „AUVA-CoPilotenTraining“?
Der Pkw ist laut Unfallstatistik für Kinder der gefährlichste Ort im Straßenverkehr. Zu Fuß oder mit dem Rad kom-
men deutlich weniger Kinder zu Schaden. Das oberste Gebot muss daher lauten: Im Auto immer & richtig gesichert 
mitzufahren. „Durch die Ehrlichkeit der Kinder wird ersichtlich, dass einige oft oder immer ohne Kindersitz unterwegs 
sind, obwohl sie die Mindestgröße von 135 cm noch lange nicht erreicht haben“, erklärt Peter Jahn, Koordinator des 
AUVA-CoPilotenTrainings. Und es sind die Pkw-Lenkenden, zumeist die Eltern, die für die korrekte Sicherung der 
Kinder verantwortlich sind. Das AUVA-CoPilotenTraining stärkt das Gefahrenbewusstsein und fördert sicherheitsori-
entierte Verhaltensweisen. 

Kinder im Pkw IMMER & RICHTIG sichern – Darauf kommt es an
Ein CAPtain (Trainer) besucht die Schule vor Ort. In einem erlebnispädagogischen Rahmen erfahren Groß & Klein: 
WARUM die korrekte und konsequente Verwendung von Kinderrückhaltesystemen bei jeder noch so kurzen Fahrt so 
wichtig ist, WIE Kinder bestmöglich geschützt mitfahren und WER für die Sicherung verantwortlich ist. 

Eislaufen

Am Dienstag, 6. Februar verbrachte die 4a Klasse einen Vormittag 
in der Eishalle Marchtrenk. Das Eislaufen bereitete den Kindern 
große Freude. Außerdem hatten wir die ganze Eishalle für uns  
alleine. Das war ein sportlicher Vormittag.

Handelnder Mathematikunterricht in den 
4. Klassen

Im Mathematikunterricht forschten die Kinder 
der 4a und 4b zum Thema Körper und  
Formen an verschiedenen Stationen.  In klassen- 
übergreifenden Teams wurde gemeinsam  
gearbeitet und gelernt.
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Hort

Unsere Krativbereiche im Hort

Kreativität und freie Entfaltung wird bei uns im Hort 
großgeschrieben. Die Kinder suchen sich aus dem zur  
Verfügung stehenden Angebot die Bereiche aus, die  
ihnen am meisten Spaß bereiten. 

So	 finden	 sich	 immer	wieder	Gruppen	 zusammen,	 die	
aus den Klicks-Bausteinen fantasievolle Bauwerke  
gestalten, z. B. eine ganz lange Schlange, die durch das 
komplette Schulhaus aufgerollt wird. So wird nicht nur 
die Kreativität gefördert, sondern auch das soziale Mitei-
nander gestärkt.

Beliebte Bastelmaterialien sind derzeit auch Playmais, 
aus denen erstaunliche Ergebnisse erzielt werden oder 
Window Colors, deren Ergebnisse man an den Hort-
fenstern bestaunen kann. Ein beliebtes Projekt war das  
Kerzen gießen, bei dem die größeren Hortkinder  
produktiv mitgewirkt haben.

Wenn die Bauecke sich so großer Beliebtheit erfreut, 
dass der Platz nicht mehr ausreicht, kann es schon sein, 
dass wir einfach umräumen und so wieder mehr Platz 
zum	Spielen	schaffen.

Oder es wird aus dem Mobiliar und Decken eine Bühne 
aufgebaut und im Anschluss ein selbsterfundenes Thea-
terstück aufgeführt oder Witze zum Besten gegeben.

Spaßfaktor garantiert!!!
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Hort

Claudia Krammel

Meine Position: Pädagogische Assistentin im Hort Oftering 
seit 01.02.2024

Persönliche Daten: 
Name: Claudia Krammel, 55 Jahre
Wohnhaft:	in	Leonding	im	Ortsteil	Rufling

Seit	 01.	Februar	2024	bin	 ich	 fixes	Mitglied	 im	Team	Hort	 
Oftering als pädagogische Assistentin in der Hortgruppe 2. 
In den letzten Monaten durfte ich schon als Aushilfe Erfah-
rungen im Hort Oftering sammeln, was mir große Freude 
und viel Spaß machte. Lange Jahre arbeitete ich ganztags 
im Büro, wirkte jedoch in meiner Freizeit als Lesementorin in 
verschiedenen Volksschulen mit, wo ich meine große Freude 
an der Zusammenarbeit mit Kindern entdeckte. Nun wird 
meine große Leidenschaft zu meinem neuen Beruf und ich 
bin sehr glücklich darüber. In meiner Freizeit bin ich eine lei-
denschaftliche Salsatänzerin, liebe die Natur, das Wandern, 
Rad fahren und ich reise für meine Leben gern. Mein  
Lebensmotto: Ich liebe das Leben und das Leben liebt mich!

Bettina Seifriedsberger

Meine Position: Assistentin im Hort Oftering für Integration

Persönliche Daten: 
Name: Bettina Seifriedsberger, 25 Jahre, Wohnhaft: Wels

Mein Name ist Bettina Seifriedsberger, ich bin 25 Jahre alt 
und lebe in Wels. Seit Jänner darf ich unser tolles Hortteam 
als Assistentin für Integration unterstützen und freue mich 
sehr über diese neue Herausforderung. Derzeit studiere ich 
Psychologie an der Hamburger Fernhochschule, was mir zu-
sätzliche Einblicke in die psychologischen Aspekte der Kin-
derbetreuung ermöglicht. Da ich großen Spaß an der Arbeit 
mit Kindern habe, freue ich mich, hier weitere Erfahrungen 
zu sammeln und Teil dieses Teams zu sein.

Sandra Weber

Meine Position: Pädagogische Assistentin

Persönliche Daten: 
Name: Sandra Weber, 41 Jahre, Wohnhaft: Pasching

Mein Name ist Sandra Weber. Ich bin am 24.08.1982 gebo-
ren und bin 41 Jahre alt. Ich lebe gemeinsam mit meinem 
Mann Christian und mit meinen zweieiigen 18-jährigen Zwil-
ligen Alice und Nico in Pasching. Ich bin seit ungefähr 3,5 
Jahren bei den Kinderfreunden als pädagogische Assisten-
tin tätig und habe 3 Jahre im Kindergarten Langholzfeld als 
Springerin gearbeitet. Da ich einen Tag im Hort miterleben 
durfte und ganz begeistert war, wolle ich unbedingt im Hort 
anfangen und wechselte zu euch nach Oftering. Ich freue 
mich sehr, viel Zeit mit euch Kindern zu verbringen, mit euch 
zu spielen, euch zu unterstützen und schöne Erinnerungen 
zu kreieren. Ich koche und backe sehr gerne. Außerdem 
macht es mir Spaß Romane zu lesen. Doch am meisten mag 
ich es Zeit mit meiner Familie zu verbringen. Ich freue mich 
auf eine gemeinsame spaßige Zeit mit euch!
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Jugendarbeit im Jahr 2024
Zukunft Jugend setzt Angebote die wirken...!

Wir vom Jugendprojekt Zukunft Jugend mit unserem 
fünf Phasen System (Jugendzentrumsbetrieb – Mobile 
Jugendarbeit – Jugendbüro – Einzelberatung – Projek-
tarbeit) sind so konzipiert, dass wir situationsgerecht  
handeln können und immer den aktuellen Bedürfnissen 
gerecht werden. Die letzten Wochen durften wir wieder 
zahlreiche Angebote in der Gemeinde Oftering setzen 
um	 die	 Jugend	 zu	 unterstützen.	 Vom	 Jugendtreff	 Um-
bau bis zur digitalen Seminarreihe zum Thema Mentale  
Gesundheit (www.lassdasguadgehoida.at) war wieder 
vieles	dabei.	In	Oftering	durften	wir	unseren	Jugendtreff 
neben dem Fußballplatz wieder umbauen, der nun  
neben den anderen Jugendhotspots für die Jugend zur 
Verfügung steht. Da wir direkt im freien Feld mit der Ziel-
gruppe Jugend 12-26 Jahre arbeiten, bekommen wir Ver-
änderungen, Herausforderungen und Gefahren immer 
als erstes mit. 

Aktuell beschäftigt uns das Thema Digitaler und realer 
Raum sowie die Sexual- und Suchtthematik verstärkt. 
Dies wird unserer Erfahrungen nach die Nachfrage in den 
nächsten Monaten wieder massiv ansteigen lassen. Hier 
bringt der digitale Raum leider nicht nur Vorteile und wir 
betreiben massive Aufklärungsarbeit bei der Zielgruppe 
um präventiv anzusetzen. Unsere Jugend entwickelt 
sich rasend schnell. Was in einem Augenblick noch top 
war, ist im nächsten schon wieder ein Flop. Eine gute 
Jugendorganisation zeichnet sich unter anderem darin 
aus mit der Zeit zu gehen, sowie den Qualitätsstandard 
kontinuierlich zu halten.

Frühlingszeit ist auch immer die Zeit, wo wir die mobile Ju-
gendarbeit verstärken, um unterschiedliche Gruppen auf 
den Jugendhotspots zu unterstützen. Der Jugendzent-
rumsbetrieb fokussiert sich meist auf eine Gruppe, daher 
betreibt das Projekt Zukunft Jugend zusätzlich die mobile 
Jugendarbeit,	 um	 eine	 flächendeckende	 Jugendarbeit	
zu gewährleisten. Mobile Jugendarbeit stellt ein aufsu-
chendes, lebensweltorientiertes und soziales Unterstüt-
zungs-, Beratungs- und Hilfsangebot unter Einbezug 
der kommunalen Ebene dar. Sie wendet sich primär an 
eine sozial besonders vulnerable Zielgruppe, nämlich an  

Jugendliche mit prekären gesellschaftlichen  
Inklusionschancen und in besonderen Lebenslagen, 
die	 den	 Großteil	 ihrer	 Freizeit	 im	 öffentlichen	 Raum	 
verbringen. 

Jugendarbeit	 im	 öffentlichen	 Raum	 kann	 beim	 
Projekt Zukunft Jugend durch die mobilen Jugendzentren 
sehr gut mit dem Jugendzentrumsbetrieb kombiniert 
werden. So werden hier neue Maßstäbe in der bedarfs-
orientierten Sozialarbeit geleistet. Das Projekt Zukunft  
Jugend setzt, wie schon bekannt, einen großen  
Fokus auf aktuelle Themenschwerpunkte. So beschäf-
tigten	 uns	 die	 letzten	Wochen	 die	 Themen	 öffentlicher	
Freiraum – gesellschaftliche Sicherheit - digitale Zukunft 
sehr	stark.	Wir	von	der	offenen	Jugendarbeit	setzen	auf	 
niederschwellige Kommunikation und können damit  
einen massiven Beitrag zur sozialen Sicherheit sowie zu
einem guten gesellschaftlichen Miteinander in der  
Gemeinde setzen. Dieser Rahmen ist möglich, 
da wir hier auf eine jahrelange Erfahrung  
zurückgreifen können und ein gutes Netzwerk  
aufgebaut haben. Die aktuelle anhaltende gesellschaftli-
che „Krisenzeit“ zeichnet sich bei der Jugend klar ab, und 
hier setzen wir an. Derzeit laufen bei uns unterschied-
liche Projektschwerpunkte. In den nächsten Wochen  
stehen	wieder	Umstrukturierungen	im	öffentlichen	Raum	
an die Jugendhotspots werden ausgewintert und die  
digitale Jugendarbeit verstärkt. Da wir eine verstärkte 
Jugendpräsentz im digitalen & realen Raum erwarten. 
Daher haben wir unsere Ressourcen in der mobilen  
digitalen Jugendarbeit aufgestockt und stehen wie ge-
wohnt gerne als Vermittler oder bei Herausforderungen 
im	 öffentlichen	 und	 digitalen	Raum	 zur	Verfügung.	 Für	
mehr Information zu den Angeboten stehen wir digital  
unter www.zukunft-jugend.com oder persönlich gerne zur  
Verfügung.

Ich wünsche uns allen einen tollen Start in den Frühling 
und	viele	schöne	Begegnungen	im	öffentlichen	Raum.

Ihr
Sascha Reischl
Geschäftsführer 
ZUKUNFT JUGEND

Jugendarbeit

Don´t Drink and Drive

Bildquelle: Sascha Reischl
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Gesunde Gemeinde

Berichte der Gesunden Gemeinde Oftering

GEMEINSAM GESUND. 

Wo Menschen nicht nur arbeiten, sondern auch spielen, lernen, wohnen und le-
ben, gewinnt die Förderung der Gesundheit vor Ort zunehmend an Bedeutung. 
Unsere Idee ist simpel: Gesunde Bürger tragen zu einer gesunden Gemeinde 
bei. Doch was steckt genau hinter dem Konzept der Gesunden Gemeinde, und 
wie wird es praktisch umgesetzt?

Wir zielen darauf ab, bestehende Aktivitäten von örtlichen Organisationen, Ver-
einen und Institutionen im Gesundheitsbereich zu ergänzen, zu vernetzen und 
die Beteiligung der Gemeindebevölkerung zu fördern.
Nicht als isoliertes Projekt, sondern als Initiative, die die Lebensqualität in Ofte-
ring nachhaltig verbessern will, ist dies zu betrachten. Unsere Angebote reichen 
von sportlichen Aktivitäten über Ernährungsinformationen bis hin zur Förderung 
der mentalen Gesundheit. Wir setzen auf einen ganzheitlichen Ansatz, der alle 
Aspekte der Gesundheit berücksichtigt. Um an dieser gesünderen Zukunft ge-
meinsam zu arbeiten – sind wir offen für neue Ideen, Anregungen und Wünsche 
– und natürlich auch für aktive Mithilfe. 
Wir freuen uns über Post im Postkasten vor dem Gemeindeamt. 

Gemeinsam Gesund – 
denn die Gesunde Gemeinde ist eine 
Gemeinschaftsaufgabe.

LAUF TREFF
Jeden Montag um 18:30 | ab 08. April 2024
Treffpunkt: Sportplatz Oftering

Gemeinsam macht es mehr Spaß - egal ob du 
schon einige Kilometer auf dem Buckel hast 
oder auch nicht - gemeinsam finden wir das 
richtige Tempo. 

2x Karten 
zu gewinnen

YOGA
mit Evelyn Weberberger | Jeden Mittwoch um 
18:30  | Gemeindesaal Oftering

Körperhaltung - Atemübungen - Entspannungs-
techniken - für Anfänger als auch Fortgeschrittene
1 x Schnuppern gratis.  
Anmeldung bei Evelyn: 0650 | 606 4008

FLURREINIGUNG IN OFTERING
Samstag 06. April 2024 - 9:00 Uhr
Treffpunkt: Alter Bauhof - hinter dem Gemeindeamt

Im Anschluss an diese Aktion erhalten alle eine kleine 
Stärkung und unter allen Teilnehmern unter 12 Jahren 
werden 2 Eintrittskarten für das Welios verlost. 

Bitte geben Sie Ihre Teilnahme bis spätestens 3. April 
2024 telefonisch unter +43 7221 635 41-230 oder 
schriftlich unter gemeinde@oftering.ooe.gv.at bekannt, 
damit wir etwaige Planungen vornehmen können.

NORDIC WALKING TREFF
Jeden Mittwoch um 09:00 
Treffpunkt: vor der Gemeinde Oftering

Zum gemeinsamen Nordic-Walking jeden  
Mittwoch vormittags - ist jeder herzlich 
willkommen.

KINDER YOGA
mit Evelyn Weberberger | Montag 16:45  
ab 15. April 2024 | Mehrzweckhalle Oftering

Für Kinder von 5-10 Jahren
1 Kurs/5 Einheiten: 50,- 
Anmeldung bei Evelyn: 0650 | 606 4008

neu!

neu

(von li.) Julia Haindl, Andrea Ortmair, Karin 
Hoheneder, Theresa Wurm;

Alle Informationen und genauen Termine findet ihr auch unter: oftering.at/Gesunde_Gemeinde
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Gesunde Gemeinde/Pfarre

Berichte der Pfarre Oftering

In Neapel beim Kauf der Figuren mit dem Künstler

Eine neue Weihnachtskrippe für Oftering
Schon lange schmiedeten die beiden Freunde Walter 
Wernhart und Franz Wörister den Plan, für die Ofteringer 
Pfarrkirche eine neue Krippe zu bauen.  

Als sie dann vor zwei Jahren gemeinsam auf einem  
Städtetrip in  Neapel waren, besuchten sie natürlich auch 
die berühmte Krippenstraße Via San Gregorio Armeno, 
das Mekka der Krippenbauer. Sie stöberten in den ein-
schlägigen Geschäften und fanden tatsächlich schöne 
Figuren, die sie sich gut für die Kirche vorstellen konnten. 

Zu Hause weihten sie gleich den Ofteringer Krippen-
baumeister Harald Roth in ihre Pläne ein und konnten 
ihn für das Krippenprojekt gewinnen. Und so gingen 
die drei Männer heuer im Frühjahr ans Werk. In vielen  
Arbeitsstunden fertigten sie gemeinsam ihre orientalische  
Weihnachtskrippe an. Die Schafherde hat Pfarrgemein-
derat Dr. Gerd Höller, der dienstlich nach Neapel reiste, 
ergänzt.

Zur Finalisierung der Krippe besuchten Walter und Franz 
im Herbst einen mehrtägigen Malkurs, wo sie unter  
Anleitung eines akademischen Malers ein Hintergrund-
bild malten, das Häuser, Mauern und die Umgebung  
einer orientalischen Stadt darstellt. Damit erhielt das 
Werk erst seine Tiefenwirkung. 

Prof. Dr. Rosenberger hat die Krippe am 10. Dezember 
2023 in der Pfarrkirche im Rahmen des Weihnachts- 
singens des Männergesangsvereins und des  
Kirchenchors gesegnet! 

Die Pfarre Oftering hat mit dieser Weihnachtskrippe ein 
sehr kostbares Geschenk erhalten, das vielen Menschen 
Freude bereiten wird. Ein herzliches „Vergelt’s Gott“ an 
Harald Roth für die unentgeltliche „Bauaufsicht“ des  
Meisters und an Walter Wernhart und Franz Wörister für ihre  
Arbeit und das Geld, das sie in die Krippe investiert  
haben!

Beim Malen des Hintergrundbildes

Erzählcafe

10 Jahre Erzählcafé Oftering - 
Ein einfaches Konzept mit großer Wirkung
„Bei einem Erzählcafé entsteht Gemeinschaft auf Zeit.“ 
Regelmäßig	finden	nun	schon	seit	mittlerweile	10	Jahren 
Erzählcafés in Oftering statt. Gemeinsam mit dem  
Katholischen Bildungswerk Linz hat Birgit Aigner das 
Konzept für Erzählcafés entwickelt. Veranstaltungen 
dieser	 Art	 finden	 in	 ganz	 Oberösterreich	 statt,	 aber	
tatsächlich hat die Erfolgsgeschichte ihren Anfang in  
Oftering genommen. Das allererste Erzählcafé fand  
nämlich im Jänner 2014 im Gasthaus zur Haltestelle 
z‘Oftering zum Thema „Fasching wie früher“ statt. Aber 
was ist nun so ein Erzählcafé eigentlich? Menschen  
jeden	Alters	treffen	sich,	tauschen	sich	aus,	erzählen	von	
früher und lassen andere an ihren Erfahrungen teilhaben. 
Alles zu einem vorgegebenen Thema. Dabei entstehen 
Momente des Glücks, der Zusammengehörigkeit. Jeder 
ist willkommen, jeder darf erzählen. Einfach nur zuhören 
ist aber genauso erlaubt. Ein wertvolles Angebot, das 
Birgit Aigner mit einer großen Leidenschaft im Rahmen 
der Gesunden Gemeinde unseren GemeindebürgerIn-
nen zur Verfügung stellt. Für dieses außergewöhnliche  

ehrenamtliche Engagement gilt Birgit ein großer Dank. 
Das	nächste	Erzählcafé	findet	übrigens	im	Mai	statt.	Den	
genauen	Termin	findet	 ihr	auf	der	Gemeindehomepage 
und in der der App Gem2Go. Also wer nun Lust auf  
diese tolle Form des Austausches bekommen hat, ist 
beim nächsten Erzählcafé herzlich willkommen. Mögen 
noch viele Erzählcafés folgen, damit das Erzählen nie 
aufhört. DANKE BIRGIT!

Das Team der Gesunden Gemeinde Oftering



  Ofteringer Gemeindezeitung      21

Pfarre

Die fertige Krippe

Sternsingeraktion 2024
Die Sternsingeraktion in Oftering war auch heuer wieder 
sehr erfolgreich. Viele Kinder und Erwachsene haben 
mitgemacht und ein tolles Spendenergebnis erzielt: 
7.579,54 Euro

Mit den gesammelten Spenden werden weltweit Projekte 
gegen	Armut	und	Ausbeutung	finanziert.

Vielen Dank an alle Spenderinnen und Spender und an die tüchtigen Sternsingerinnen und Sternsinger!
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Inserate

Unser Lehrbetrieb wurde in den letzten Jahren 
mehrfach ausgezeichnet und gehört mittlerweile zu 

den Besten in Oberösterreich.

Von Lernschwächeren bis AHS Absolvent/innen - 
wir haben für jeden die passende Ausbildungsform.

ZUKUNFT?
BEI UNS 
INKLUSIVE.
Jetzt Schnuppertermin vereinbaren!

www.sterner-tools.com/lehre

Vereinbare jetzt deinen Schnuppertermin:
lehre.at@sterner-tools.com

07243 58 59 60 

Finde deinen Lehrberuf in einem 
der folgenden Bereiche:

Metalltechnik

Kunststoff-
technik

Mechatronik Konstruktion

Fertigungs-
messtechnik

Reinigungs-
technik

Starte jetzt in deine Zukunft
mit einer Lehre bei sterner! 

Bezahlte Anzeige

Bezahlte AnzeigeBezahlte Anzeige
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Pensionistenverband

Bericht Pensionistenverband

Adventmarkt Oftering Adventmarkt Vilshofen

Der Pensionistenverband Oftering hat, wie viele andere 
Vereine unserer Gemeinde, beim Adventmarkt mit einem 
Verkaufsstand mitgemacht. Der viele Neuschnee sorgte 
nicht nur für ein winterliches Ambiente des Marktes,  
sondern auch für ein gewisses Improvisationsta-
lent um den für unsere Breiten ungewöhnlich großen  
Schneemassen Herr zu werden.  Am 2. Adventsamstag 
besuchte der Pensionistenverband den „Schwimmen-
den Christkindlmarkt“ im bayrischen Vilshofen an der 
Donau, welcher mit seinem besonderen Ambiente 
und unverwechselbaren Charme überzeugt. 

Die Weihnachtsfeier fand wie immer in der Mehr-
zweckhalle statt. Für die musikalische Umrahmung der  
stimmungsvollen Feier sorgte unsere Neubürgerin 
Maud Lerch. Die besinnlichen Gedanken zur Adventzeit  
steuerten die Familie Lehmann aus Staudach bei.

Im Jänner 2024 trafen sich an die 90 Mitglieder zu  
einem	 gemütlichen	 Kaffeenachmittag.	 Der	 Jahresrück-
blick mittels Multimediashow von Fritz Reichhardt fand 
großen Anklang. Danach referierte die Trauner Notarin 
Mag. Gabrielle Hathaler über die Vorsorgevollmacht und 
Patientenverfügungen. 50 Mitglieder verbrachten einen 
lustigen	 Nachmittag	 bei	 einer	 Theateraufführung	 der	
Theatergruppe Weißkirchen an der Traun. Die Komödie 
„Wolke 7“ strapazierte die Lachmuskeln der begeisterten 
Besucher. 

Die nächsten Aktivitäten des Pensionistenverbandes 
sind: Im März Besuch des Parlaments in der Bundes-
hauptstadt, im April Wanderung in der Umgebung von 
Freistadt und Anfang Mai Mutter- und Vatertagsfeier 
beim Kirchenwirt in Kirchberg/Thening.  

Kaffeenachmittag mit Mag. Hathaler und  
Vorsitzender

Weihnachtsfeier

Auch Nichtvereinsmitglieder sind herzlich willkommen und können sich gerne unter der 
Telefonnummer 06769403221, Siegfried Sackl, anmelden.
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Informatives

Ortsmeisterschaft im Eisstockschießen

Am Samstag den 20. Jänner 2024 fanden in der Eishalle 
Marchtrenk die diesjährigen Ortsmeisterschaften im  
Eisstockschießen statt. Obmann Franz Kirchmeier mit 
seinem Team konnte wieder 24 Moarschaften begrüßen. 
In einem sehr fair geführtem Wettbewerb wurden in zwei 
Gruppen zu  12 Mannschaften die Plätze ausgespielt.  Im 
großen Finale standen sich dann die jeweilig platzierten 
Mannschaften gegenüber.  Im  großen Finale spielte  
„Lotto 6“ mit den Schützen Kurt Eggetsberger, Fritz  
Fischer, Karl Lackner, Josef Fross  gegen die „ESV  
Senioren“ mit den Schützen Kurt Ammer, Josef  
Grüblinger, Wilfried Feizlmeier,  Johann Eichinger! In 
einem spannenden Endspiel setzten sich dieses Jahr 
„Lotto 6“  durch. Das Spiel um Platz 3 gewannen die  
„Fischer 1“  gegen die „Altbauern“  Bei der Siegerehrung 
im Gasthaus  Schober konnte Obmann Franz Kirchmei-
er jeder Moarschaft einen Preis überreichen und gab  
bereits wieder bekannt, dass es auch im Jahr 2025 eine 
Ortsmeisterschaft geben wird.  

Bildtext oben: v.l.n.r. Josef Harrer, Rainer Heftberger, Adreas Humer, 
Obmann Franz Kirchmeier, Thomas Reckendorfer, Siegfried Feizlmayr

Bildtext unten: v.l.n.r. Karl Lackner, Obmann Franz Kirchmeier, Fritz 
Fischer, Josef Fross, Kurt Eggetsberger

Kostenlose Rechtsberatung

Das Notariat Mag. Gabriele Hathaler und das Notariat Mag. Dr. Hannes Schäffer bieten an folgenden 
Terminen jeweils von 16:00 bis 18:00 Uhrund ausschließlich gegen vorherige Voranmeldung eine kostenlose Rechts-
beratung im Gemeindeamt Oftering an. 

Anmeldung bei: 
* Frau Mag. Gabriele Hathaler: 07229-72078   oder 
*	Herr	Mag.	Dr.	Hannes	Schäffer:	07229-51795

Donnerstag, 02.05.2024  -  Mag. Gabriele Hathaler

Donnerstag, 06.06.2024  -  Mag. Dr. Hannes Schäffer

Donnerstag, 04.07.2024  -  Mag. Gabriele Hathaler

Donnerstag, 01.08.2024  -  Mag. Dr. Hannes Schäffer

Donnerstag, 05.09.2024  -  Mag. Gabriele Hathaler

Donnerstag, 03.10.2024  -  Mag. Dr. Hannes Schäffer

Donnerstag, 07.11.2024  -  Mag. Gabriele Hathaler

Donnerstag, 05.12.2024  -  Mag. Dr. Hannes Schäffer
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Adventmarkt fast wie im Winter-
wunderland
Nach extremen Schneefall begann der Ofteringer Advent 
mit Schnee schaufeln, bevor wir unser Zelt aufbauen und 
den Christbaum (dieser wurde von unserem Gerätewart 
zur Verfügung gestellt) und den Verkaufsstand  
weihnachtlich dekorieren konnten.

Wie in den Vorjahren hat der Siedlerverein für die  
Besucher einen köstlichen Gyros und heiße Maroni zu  
Schilcherglühwein und Glühmost serviert. Erstmals gab 
es heuer einen Apfelpunsch für all jene, die ein alkoholf-
reies Getränk bevorzugten. 

Der Nikolaus verteilte mit  seinen Engeln Lebkuchen 
nicht nur an die Kinder, sondern auch an alle Fleißigen in 
den Verkaufsständen.

Der Adventmarkt war sehr stimmungsvoll, aber jetzt freu-
en wir uns auf den Frühling und auf das Aufblühen der 
Natur.

(Fotos Copyright Siedlerverein Oftering)

Siedlerverein

Siedlerverein

Schnee schaufeln Es schneit den ganzen Tag

Der Nikolaus besucht auch den Stand des SiedlervereinsDer Gyros schmeckt gut

Bezahlte Anzeige

Damit es weitergeht, 
wenn mal alles steht

progress automation
Ing. Sebastian Buschek | 0664/2506906
Automatisierungstechnik | Energiemanagement | Elektrotechnik

- Photovoltaikanlagen
- Speicherlösungen
- Notstromversorgung

Bezahlte Anzeige
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Landjugend

Landjugend Oftering-Wilhering

Bildquelle: Landjugend Oftering-Wilhering

Wieder geht ein Landjugendjahr zu Ende, auf das wir 
im Zuge der Jahreshauptversammlung erfolgreich  
zurückblickten. Auch heuer zeichneten wir uns wieder 
durch zahlreiche ehrenamtliche Aktivitäten innerhalb des  
Ortes auf kultureller und sportlicher Ebene aus, sowie der  
Teilnahmen an Landes- und Bundesbewerben und  
Veranstaltungsbesuchen anderer Landjugenden.  
Mitunter gab es bei der Jahreshauptversammlung erneut 
Neuwahlen und eine Neubesetzung im Vorstand.

Nicht minder motiviert starten wir das Jahr 2024 mit der 
Langen Nacht der Landjugend. Ein Zusammenkommen 
und Feiern mit allen Ortsgruppen von ganz Oberöster-
reich ist selbstverständlich ein Highlight. Somit sorgten 
wir jetzt schon für die ersten unvergesslichen Momente 
des bisherigen Jahres. Natürlich sprechen wir auch 
schon die Einladung zum diesjährigen Osterball aus, 
der	am	31.März	2024	stattfindet!	Für	beste	Unterhaltung	
sorgt an diesem Ostersonntag zum ersten Mal die Band 
Woxx. Unsere O-Plattler werden auch heuerwieder nicht 
fehlen und vor allem bei der Mitternachtseinlage für groß-
artige Stimmung sorgen. Wer sich den Eintritt bereits  
sichern möchte, kann statt Abendkasse auch heuer 
wieder gerne Vorverkaufskarten in Anspruch nehmen! 
Schreibe einfach eine E-Mail an: lj.oftering.wilhering@
gmail.com und sichere dir bereit vorab einen verbilligten 
Preis. 

Werdet Teil des legendären Osterballs, bei dem Tradition 
und	Party	aufeinandertreffen.	Das	Landjugend-Team	Of-
tering-Wilhering freut sich schon jetzt auf euer Kommen 
und eine unvergessliche Nacht in Tracht!

31. März 2024
Hörsching

Kulturzentrum
20:00

Ehrenschutz: LH Mag. Thomas Stelzer
LT Pr. Max Hiegelsberger

Trachten- bzw. Abendkleidung obligat
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Naturfreunde

Wanderungen und Radtouren

Sonntag, 14.04.2024
Wanderung
Prinzensteig

Samstag, 20.04.2024
Vogelkundliche Wanderung
Linz entlang der Donau

Mittwoch, 01.05.2024
Wanderung
Ortswanderung

Samstag, 25.05.2024
Radausfahrt
Entlang der Aschach

Weitere	Informationen	findet	Ihr	auf	unserer	Homepage	https://oftering.naturfreunde.at/	oder	
in unserem Schaukasten beim Naturfreundehaus.

Naturfreunde Oftering

Die Radsaison beginnt!
Wir laden alle Radbegeisterten herzlich zu unseren  
Montagsausfahrten ein! Egal, ob Ihr durchtrainierte 
Sportler seid oder einfach genussvoll radeln möchtet, 
mit	oder	ohne	E-Bike	–	bei	uns	findet	jeder	die	perfekte	
Gruppe.

Start am Montag, 8. April 2024 um 18:30 Uhr
jeden Montag von April bis Ende September
Gruppe 1    =   für durchtrainierte Sportler*innen
Gruppe 2    =   für Sportliche 
Gruppe 3    =   für Genussradler*innen
E-Bike Radler sind in jeder Gruppe willkommen.

Treffpunkt:	 	
Am Parkplatz vor dem Gemeindeamt

Organisation: 
Sepp Grünberger, Tel. 0664 737 570 55
Walter Promebner, Tel. 0677 634 400 15

Gemeinsam erkunden wir die malerischen Strecken rund 
um Oftering und freuen uns auf eure Teilnahme!

Bildquelle: Naturfreunde

SOMMERLAGER
Rannahof – St. Oswald
Die Naturfreunde Oftering freuen sich, in den Sommer-
ferien eine aufregende Woche auf dem bezaubernden 
Rannahof bei Freistadt zu verbringen! Gemeinsam 
erleben die Kinder eine unvergessliche Zeit voller Spiel, 
Spaß und neuer Freundschaften. Ein Abenteuer, das 
noch lange in Erinnerung bleiben wird!“

Sonntag, 4. August - Freitag, 9. August 2024

Jahrgänge 2010 bis 2017
Die Erlebniswoche kostet: € 190,-- /Kind

Anmeldung bis 15. Juli 2024 - rannahof@gmail.com 
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Kameradschaftsbund

Kameradschaftsbund

„Wenn man so lange in Frieden leben durfte, dann besteht die Gefahr, dass man sich daran gewöhnt“!  
Man vergisst, dass Friede auch „harte Arbeit“ ist. Es erfordert, dass man sich immer wieder um ihn bemüht, 
so Kardinal Schönborn in seiner Silvesteransprache am 31.12.2023.

Zusammen für Frieden - Together for peace
Der Kameradschaftsbund Oftering hat sich bereits  
Anfang 2023 das Ziel gesetzt, der Friedensarbeit  
zukünftig den gebührenden, hohen Stellenwert im aktiven 
Vereinswirken zu geben. Gelebte Kameradschaft  
fördert Frieden, Freiheit und Nachhaltigkeit, indem sie  
Solidarität und Verantwortungsbewusstsein zwischen 
Menschen stärkt. Wenn Menschen einander unterstützen 
und respektieren, können sie friedlich zusammenleben, 
ihre Freiheiten wahren und nachhaltig mit ihren  

Ressourcen umgehen. Das gilt in der Familie genauso  
wie in Politik und Wirtschaft. Werte- und Wissenstransfer  
zwischen den Generationen sind weiterer Aspekte der 
Nachhaltigkeit.

Auch 2024 wird der Kameradschaftsbund Oftering die 
begonnene Arbeit für Frieden, Freiheit und Nachhaltig-
keit fortsetzen, diese Werte mit innovativen Projekten  
fördern und in und um Oftering sichtbar machen. 

Kinderferienaktion 2023: Aus Sperrmüll Friedensobjekte gestalten Int. Tag des Friedens am 21. September: Feierliche Ausstellung der 
gebastelten Friedensobjekte beim Kriegerdenkmal Oftering

Kinder malen im Hörschinger Zentrum für Betreuung und Pflege  
(Seniorenheim) Friedensbilder

Die von den Ofteringer Kindern gemalten Bilder zieren die Kapelle im 
Zentrum für Betreuung und Pflege (Seniorenheim) in Hörsching

Zusammen für Frieden - 
Together for Peace
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Seniorenbund

Seniorenbund

Eva Wörister in Aktion

Jahreshauptversammlung des Seniorenbundes
Knapp 100 Mitglieder sind der Einladung zur Jahreshaupt- 
versammlung der Ortsgruppen Oftering und Kirchberg 
/Thening gefolgt. Mit einer Schweigeminute wurde der 
verstorbenen Mitglieder gedacht. Im Rückblick berich-
teten die Obleute Josef Breitwieser, Renate  Dibold 
und Eva Hohenbichler über die Veranstaltungen im  
abgelaufenen Jahr. Anschließend wurde das umfang-
reiche	 Jahresprogramm	 2024	 präsentiert.	 Ausflüge,	
kulturelle Veranstaltungen, Wanderungen, Spielefest, 
Vorträge, Stammtische, … – ein abwechslungsreiches 
Programm motivierend für die Mitglieder zur Teilnahme!-

Die vielen Aktivitäten, die im Jahr 2023 stattgefunden  
haben, präsentierte Obmann Josef Breitwieser als  
55-minütige Fotoshow. Viele schöne Erinnerungen 
der Teilnehmer/innen wurden damit geweckt und auch 
die Lust, die Angebote im neuen Jahr zu nutzen. Die 
Einladung	 zu	 Kaffee,	 Kuchen	 und	 Jause	 nahmen	 die	 
Anwesenden dankbar an.

Bildtext:  Erinnerungen an die Veranstaltungen des Jahres 2023 werden wach!

Bunter Nachmittag
Der Bunte Nachmittag des Seniorenbundes hat schon 
Tradition. Auch heuer war das Cafe „Zum Alten Backhaus“ 
wieder voll besetzt! Die ideenreichen Kostümierungen 
sorgten für ein buntes Bild. Für gute musikalische  
Stimmung sorgten Mathias Engler und Walter Wern-
hart, die mit ihren Darbietungen die Anwesenden zum  

Mitsingen bewegten. Mag. Eva Wörister hatte mit ih-
ren tollen Geschichten die Lacher auf ihrer Seite. Hans 
Kreilmayr, Obmann Josef Breitwieser und Kassier Her-
bert Oberleitner rundeten das Programm ab. Es war ein  
gelungener, lustiger Nachmittag!

Musikanten Obmann Breitwieser

Tolle Kostümierungen Gute Stimmung Alle singen mit
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BERICHTE FREIWILLIGE FEUERWEHR OFTERING

Einsätze durch Schnee
Zahlreiche Einsätze mussten Anfang  
Dezember aufgrund des starken Schnee-
falles abgearbeitet werden. Hängen- 
gebliebene Fahrzeuge, tiefhängende 
Leitungen sowie abgeknickte Bäume 
und Äste sorgten für ein einsatzreiches 
Wochenende.

Freiwillige Feuerwehr

Wintersonnwendfeuer
Unser 11. Wintersonnwendfeuer konnte 
leider nicht von der Winterlandschaft der 
Wochen	davor	profitieren.	Aufgrund	des	
einsetzenden Regens wurde der Vor-
platz in eine Zeltstadt verwandelt. Somit 
konnten unsere Gäste innen und außen 
einen gemütlichen und trockenen Abend 
genießen.

142. Jahresvollversammlung
Zum 142. Mal konnte die FF Oftering über das abgelaufene Jahr Bilanz ziehen. 84 Einsätze, davon 12 Brandeinsätze, 
waren 2023 abzuarbeiten, gesamt wurden über 8200 Stunden geleistet.

Josef H. konnte die 50-jährige Feuerwehrdienstmedaille verliehen werden, Franz B. freute sich über die 60-jährige 
Ehrenurkunde. Sieben Kamerad(inn)en wurden aufgrund ihrer Leistungen befördert.

Übung Brand
Ein Brand, mehrere vermisste Personen sowie Gefahr-
gutbehälter forderten die Übungsteilnehmer und vor  
allem die Atemschutztrupps. 

Ortsmeisterschaft im Eisstockschießen
Nach einem fulminanten Auftaktsieg stand Platz 1 nichts 
mehr im Weg - bis auf die nach-folgende Niederlagen- 
serie. Am Ende reichte es, ganz knapp, um 17 Plätze 
nicht für den Gesamtsieg. Lustig war es trotzdem.
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Freiwillige Feuerwehr

ooe.arbeiterkammer.at/wahl

#deineStimme
macht uns alle stärker

5. – 18. März 2024

AK_Vorlage_InseratA5_210x148mm_AK WAHL.indd   2 05.01.24   13:16
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Freiwillige Feuerwehr

BERICHTE FREIWILLIGE FEUERWEHR FREILING

Jahresvollversammlung
Am 3. Februar 2023 lud die FF Freiling zur Jahresvoll-
versammlung (JVV) im Gemeindeamt ein. Die JVV wird 
genutzt um das abgelaufene Jahre Revue passieren zu 
lassen und der Mannschaft einen entsprechenden Tä-
tigkeitsbericht vorzulegen. So gab es auch heuer eine 
Interviewrunde mit Schriftführer, Kassenführer & Gerä-
tewart um Zahlen und Fakten aus 2023 zu präsentieren. 
Auch seitens des Ausbildungsverantwortlichen sowie 
dem Jugendbetreuer konnte Eindrucksvolles berichtet 
werden. 

Die wichtigsten Facts kurz zusammengefasst: insgesamt 
90 Einsätze (Technisch 80, Brand 10) wurden in 1.080 
Stunden abgearbeitet. In die Ausbildungen, sprich  
Schulungen, Übungen & Lehrgänge wurden 2.960  
Stunden investiert. Auch die Jugendarbeit genießt einen 
hohen Stellenwert, wodurch knapp 3.800 Stunden bei den 
Löschkrümeln und der Jugendgruppe entstanden sind. 
Mit all den restlichen Tätigkeiten welche bei einer Feu-
erwehr anfallen (Vor- & Nachbereitungen, Organisation 
& Verwaltung, Reparaturen, usw.) konnte die Freilinger 
Feuerwehr im abgelaufenen Jahr 14.258 Gesamtstunden 
erbringen. Eine beachtliche Summe, welche nur durch 
die zahlreiche Mitarbeit von allen Kameradinnen und  
Kameraden möglich ist.

Auch Kommandant Kallinger Thomas machte dies in 
seiner Ansprache nochmals deutlich und bedankte sich 
für die geleisteten Stunden. Der traditionelle Fotorück-
blick konnte auch heuer wieder den Anwesenden die  
Highlights vom zurückliegenden Jahr präsentieren. 
Um die geleistete Arbeit auch dementsprechend zu 
würdigen, gab es für fünf Beförderungen sowie zwei  
Auszeichnungen. Ein weiter Grund zur Freude war auch 
eine Angelobung von einem neuen Mitglied.

Hochzeiten
Innerhalb kurzer Zeit gaben sich gleich zwei „Feuerwehr“-Pärchen das offizielle Ja-Wort. 

Bereits am 23. November heirateten unser Kommandant-Stv. Hummer Manuel und unsere Kameradin Miesbauer 
Jasmin. Trotz der Heirat im kleinsten Kreise ließ es sich eine Abordnung des Kommandos nicht nehmen das Paar zu 
überraschen und die besten Glückwünsche dabei zu überreichen.

Anfang des neuen Jahres gingen dann Zagler Mario und Miesbauer Jana den Bund der Ehe ein. Natürlich duften 
auch hierbei die Glückwünsche der Feuerwehr nicht fehlen. Da Jana auch Teil des Betreuerteams der Jugendgruppe 
ist, waren natürlich auch einige Kids mit dabei.

Die FF Freiling gratuliert an dieser Stelle den frisch Vermählten herzlich und wünscht alles Gute für die gemeinsame 
Zukunft!
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Freiwillige Feuerwehr

Interne 100-Jahr-Feier
Am 9. Dezember 1923 wurde die Freiwillige Feuerwehr 
Freiling gegründet. Am exakt gleichen Tag, nur 100 Jahre 
später, konnte man das Jubiläum feiern.

Diese gemeinsame Feier mit der aktiven Mannschaft, 
von der Jugend bis zu den Reservisten, zusammen mit 
einigen Ehrengästen sowie mit ehemaligen Wegbeglei-
tern der Freilinger Feuerwehr wurde genützt, um einen 
gemeinsamen Blick in die Vergangenheit zu werfen.  
So wurde von jedem ehemaligen Kommandanten die 
aktive Periode zusammengefasst und die Highlights,  
unterlegt mit Bildern, aufgezählt.

Auch konnten einige Zeitzeugen von ihren Erlebnissen 
berichten wie z.B.: E-OBM Anton Hainzl, welcher den 
letzten Brand im Moarhof noch selber als Kind miterlebt 
hatte. Oder auch Anita Foune, eine der ersten Feuer-
wehrfrauen in Freiling erzählte von vergangen Tagen. 
Umrahmt wurden die Feierlichkeiten mit Gesangsein- 
lagen und Anekdoten von früher. Ein Highlight des 
Abends war die Verleihung der goldenen Ofteringer  
Ehrennadel an den Ehrenkommandaten Franz Strasser. 

Diese wurde von Bürgermeisterin Margit Angerlehner 
überreicht und mit entsprechendem Applaus gewürdigt.

Natürlich wird der „100er“ auch noch in großer Runde 
gefeiert. Die FF Freiling lädt die Ofteringer Bevölkerung 
herzlich ein, das Festwochenende bereits dick in den 
Kalendern zu markieren.

SAVE THE DATE „100 Jahre FFF“
20. - 22. Juni 2025

Einsatzgeschehen
Der letzte Monat in 2023 fordert nochmals die  
Einsatzkräfte: Sturm & Schnee resultierten in zahlreichen 
wetterbedingten Einsätzen. Fahrzeugbergungen im 
Schnee und umgestürzte Bäume nach Windböen 
bzw. durch die Schneelast führten zu einer Vielzahl an 
Alarmierungen.

Doch auch auf der „brennenden“ Seite gibt es einiges 
zu tun: zwei Heckenbrände, ausgelöste Brandmelde- 
anlagen mit einem tatsächlichen Brand fordern auch in 
diesem Segment die Mannschaft.

Eine nicht alltägliche Aufgabe war ebenso noch zu  
bewältigen: bei einer Personensuche über drei Gemein-
den	konnte	man	mit	der	Suche	im	eigenen	Pflichtbereich	
unterstützen.

Neujahresempfang
Das Jahr wurde bei der FFF mit dem traditionellen Neujah-
resempfang gestartet. Aufgrund der schlechten Wetter- 
vorhersage wurde heuer auch in der Fahrzeughalle für  
Sitz- & Stehmöglichkeiten gesorgt. Die Prognose sollte sich 
leider bestätigen und so lud das Wetter an diesem Abend 
nicht gerade zum außer Haus gehen ein. Nichtsdestotrotz 
ließen sich einige Besucherinnen und Besucher nicht 
davon abschrecken und so wurden diese mit lecken  
Getränken sowie wahlweise mit Bratwürstel oder Raclette 
Broten versorgt. Wir bedanken uns recht herzlich bei allen  
Besucherinnen und Besuchern die uns besucht und  
unterstützt haben!
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Inserat

Bezahlte Anzeige

 
Verkäuferin 

Gesucht 
 

Hofladen und 
 Marktverkauf 

(Plus City u. Markthalle Wels) 
auch geringfügige Beschäftigung möglich 

 
Nähere Auskünfte 

 
Lehner‘s Bauernleberkäse 

4612 Scharten 
0676/843233220   Fr. Arthofer-Lehner 

buchhaltung@bauernleberkaese.at 
 

Bezahlte Anzeige
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Inserat

Bezahlte Anzeige

INTERESSE?
Wir freuen uns darauf, Dich kennenzulernen!
einkauf@LENOX-Trading.at
Lehner Norbert 0676/84 32 33 100

Mehr Infos auf
unserer Website!

BEWIRB DICH JETZT!
Dienstort: 4075 Breitenaich, 
Aumühle 16
Eintritt ab sofort möglich

MUT ZU WAS NEUEM!

WIR BIETEN:

• Ein sicherer Arbeitsplatz in einem 
verantwortungsbewussten und 
wachsenden Familienbetrieb

• Hochwertige Infrastruktur
• Flexible Arbeitsgestaltung
• Unbefristetes Arbeitsverhältnis
• Weiterbildungen
• Verpflegung über Betriebskantine

Wir verwerten über unsere eigene Auktionsabteilung außerdem eine Viel-
zahl anderer Produkte. Von der Aufnahme und Katalogisierung über den 
Verkauf und Verrechnung bis zur Ausgabe der Waren haben wir alles in 
eigener Hand. Auf- und Rückbau von Regalanlagen, besenreine Räumung 
und Verwertung ist unser tägliches Geschäft. Kurze Dienstwege, schnelle 
Entscheidungen und sofortiges Erfolgserlebnis sind unsere Stärken. Lang-
jährige Kunden schätzen unser „SORGLOS-PAKET“. Die Welt von Social-
Media ist mit ein Teil unseres Erfolgs!

PROJEKTASSISTENZ IN VOLLZEIT 
FÜR AUKTIONEN

VERTRIEB AUSSENDIENST IN 
VOLLZEIT

BUCHHALTUNG / LOHNVERRECHNUNG 
VOLLZEIT ODER TEILZEIT

FRONTOFFICE / SEKRETARIAT 
IN VOLLZEIT ODER TEILZEIT

Werde Teil eines erfolgreichen Unternehmens als

HANDEL MIT GEBRAUCHTER 
UND NEUER LAGERTECHNIK

• Palettenregale 
• Kragarmregale 
• Fachbodenregale 
• Stahlbaubühnen

VERSTEIGERUNGEN

����������������

0676/84 32 33 220

Plus City
Mittwoch 

7:00h - 17:00h 6:00h - 14:00h

nur mit Erfahrung Lagertechnik
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Bücherei

NEUERSCHEINUNGEN

Zahlreiche	weitere	Neuerscheinungen	finden	Sie	in	unserer	Bücherei.	

Auf https://buecherei-oftering.webopac.at können Sie sich über unser gesamtes Medienangebot  
informieren und auch Reservierungen vornehmen. Wünsche und Anregungen zum Medienankauf  

werden gerne entgegen genommen.

Zeitschriften
•	 GEO
•	 Servus
•	 Carpe Diem
•	 Konsument
•	 Mein schöner Garten

•	 Garten+Haus
•	 Landlust
•	 LandKind
•	 Landapotheke
•	 Köstlich vegetarisch

•	 Natur & Heilen
•	 Altes Wissen

Lange Nacht der Bibliotheken

Am 26.04.2024 laden wir herzlich ein zur Langen Nacht der Bibliotheken 
im Ofteringer Gemeindesaal. 

17:00 Uhr 
Lesung mit der Kinder- und Jugendbuchautorin Cornelia Eder

ab 19:00 Uhr 
„Gemütliches schmökern in der Bücherei“
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Bücherei

Büchereiflohmarkt im Gemeindesaal

Dienstag, 23.04.2024 von 12:00 - 19:00 Uhr
Donnerstag, 25.04.2024 von 08:00 - 15:00 Uhr

Öffnungszeiten und Kontakt: 
Dienstag 15:00 – 19:00 Uhr, 
Donnerstag 08:00 – 15:00 Uhr
Telefonnummer 07221 63541-270
E-Mail buecherei@oftering.ooe.gv.at

Während der Osterferien
25.03.2024 - 29.03.2024
ist die Bücherei geschlossen
Auf Ihren Besuch freut sich das Büchereiteam Helga 
Pernter, Sieglinde Hehenberger und Silvia Paschl!

Die Bücherei und das Kuratorium für Verkehrssicherheit laden ein

Workshop „bewusst – sicher – mobil - im Auto unterwegs“
Die	verpflichtende	Überprüfung	der	Fahrtauglichkeit	von	Seniorinnen	und	Senioren	steht	regelmäßig	zur	Diskussion.
Während	viele	Länder	ärztliche	Untersuchungen	vorschreiben,	setzt	man	in	Österreich	auf	Freiwilligkeit.	

Statt zusätzlicher Hürden sollen mehr Angebote zur Erhöhung der Verkehrssicherheit geschaffen werden,  
um die Fahrtauglichkeit möglichst lange zu erhalten!

Zielgruppe:   Pkw-Lenkerinnen und Lenker ab ca. 65 Jahren
Dauer:     rund 2,5 Stunden
Termin & Veranstaltungsort:   Donnerstag, 11.04.2024 - 15:00 Uhr im Gemeindesaal Oftering

Ziele & Inhalte des Workshops:
•	 Unterhaltsames	Programm	mit	Tipps	und	Tricks	für	sicheres	Autofahren
•	 Möglichkeit	der	aktiven	Mitarbeit	und	Erfahrungsaustausch	unter	den	TeilnehmerInnen
•	 Persönliche	Empfehlungen,	um	lange	und	sicher	im	Straßenverkehr	unterwegs	zu	sein
•	 Gefahrensituationen	richtig	einschätzen
•	 Erarbeitung	und	Festigung	von	Kompensationsstrategien

Kurzworkshop „Stolperfalle Mensch?“
Beinahe die Hälfte der Unfallpatientinnen und -patienten der Altersgruppe 65+ werden wegen Stürzen im eigenen 
Haushalt im Krankenhaus behandelt.

Bei dem Workshop erfahren wir von geschulten Trainerinnen und Trainern, wie wir Stärken fördern und Schwächen 
ausbalancieren können.

Oberstes Ziel ist die Aufrechterhaltung der Mobilität!

Zielgruppe:    Generation 50+
Dauer:    ca. 2 Stunden
Termin & Veranstaltungsort: Mittwoch, 15.05.2024 - 15:00 Uhr im Gemeindesaal Oftering

Ziele & Inhalte des Workshops:
•	 Unterhaltsames	Programm	mit	Tipps,	um	Stolperfallen	erkennen	und	einschätzen	zu	lernen
•	 Sensibilisierung	für	das	Thema	Fitness	und	Beweglichkeit
•	 Stärkung	der	Eigenkompetenz	zur	Erhaltung	bzw.	Förderung	eigenständiger	Mobilität
•	 Empfehlungen,	um	alltägliche	Routinetätigkeiten	sicher	und	effizienter	abzuwickeln
•	 Möglichkeit	der	aktiven	Mitarbeit	und	Erfahrungsaustausch	mit	anderen	Seniorinnen	und	Senioren

Die Teilnahme an den Workshops ist kostenlos - um verbindliche Anmeldung wird gebeten!
Fürs leibliche Wohl bietet die Bücherei eine Kaffeejause an.
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Bezahlte Anzeige

Inserat

IHR 
MEISTERINSTALLATEUR
IN IHRER NÄHE

RAUS AUS ÖL UND GAS!
Informieren Sie sich jetzt bei uns 
über die attraktiven Fördermöglich-
keiten von Bund und Land beim 
Heizungstausch.

RALF MITTERLEHNER
m-drei Installateur Meisterbetrieb GmbH  
Schulstraße 1, 4061 Pasching 
T: 07221 20 400, M: 0660 62 26 920
E-Mail: buero@m-drei.at, www.m-drei.at

GAS //
WASSER //

HEIZUNG //
ERNEUERBARE //

ENERGIEN               
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GEFÖRDERT WERDEN MAXIMAL 75 % 
DER ANERKANNTEN FÖRDERFÄHIGEN KOSTEN!

Förderpauschalen für Ein- und Zweifamilienhäuser:
•  Anschluss an die Nah- oder Fernwärme: € 15.000,-
•  Pelletszentralheizung oder Hackgutheizung: € 18.000,-
•  Scheitholz-Zentralheizung: € 16.000,-
•  Luft-Wasser-Wärmepumpe: € 16.000,-
•  Wasser-Wasser- oder Sole-Wasser-Wärmepumpe: € 23.000,-

Für einkommensschwache Haushalte gibt es bis zu 100 % Förderung.

M-DREI_INSERAT A4_Heizungstausch_2024.indd   1 15.01.24   12:13
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Jubiläen
Wir gratulieren zum... 
70er
Hainzl Bernhard Johann
Wurm Gudrun Wilma
Heckmann Monika
Kremaier Heidemaria
Kempl Martin
Neunteufel Cornelia Stefanie
Rippl Brigitte
Gutwirth Paul
Haindl Annemarie

75er
Schenk Rudolf Karl
Harrer Johann
Kirchmeir Christine
Hetzmannseder Margarita Luzia
Brunnmayr Walter Johann
Oberleitner Maria
Hoheneder Berta
Lang Johanna
Kremaier Johann

80er
Haidinger Günther Stefan
Richtsfeld Hedwig
Kastenhuber Elfriede Lieselotte
Hartl Eduard Gerhard

85er
Hagmüller Gertrud Maria
Eßbichl Karoline
Netherer Rudolf Horst DI

90er
Reichardt Herbert

93er
Gattringer Alfred
Heigl Hermann Leopold

Jubiläen

Verstorben
In Gedenken an...

Jedinger Ernst
Heuer Anna Geertruida

Geburten
Das Licht der Welt 
erblickten...

Brunner Isabella Nelia

Weiß Noah

Mühleder Julian

Simic Lovro

Hirst Elias

Hirst Jonas

Eheschließungen
Im Standesamt Oftering...

Zagler Mario und Miesbauer Jana

Hartl Gerhard und 
Mercado Moncion Luanda Ilonka

Hagmüller Gertrud MariaGattringer Alfred

Brunner Isabella Nelia

Netherer Rudolf Horst DI
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Dr. Heike Rottmann, 4063 Hörsching,
Humerstraße 12, Tel. 72070
Montag 07.30 – 11.30
Dienstag 07.30 – 11.30 und 18.00 – 20.00
Mittwoch 07.30 – 11.30
Donnerstag 15.00 – 18.00
Freitag 07.30 – 11.30

Dr. Schwanninger Martin & Dr. Nina Pischulti
4062 Thening,  Am Bauernberg , Tel. 63030
Montag 08.00 – 12.00 und 14.00 – 16.00
Dienstag 08.00 – 12.00
Mittwoch 08.00 – 12.00 und 16.00 – 19.00
Donnerstag 08.00 – 12.00 
Freitag 08.00 – 12.00

Dr. Rauch Rosemarie, 4063 Hörsching, 
Sportplatzstraße 2, Tel. 72191
Montag 07.30 – 10.30 und 16.00 – 18.30 
Dienstag 07.30 – 10.30
Mittwoch  07.30 – 10.30 und 16.00 – 18.30
Donnerstag    07.30 – 10.30
Freitag    07.30 – 10.30

Dr. Maak Daniel, 4064 Oftering, 
Ofteringer Straße 1, Tel. 63426
Montag 08.00 – 12.00
Dienstag 08.00 – 11.00 und 16.00 – 18.00
Mittwoch 08.00 – 12.00
Donnerstag 15.00 – 18.00 
Freitag 08.00 – 12.00

Dr. Kremer Eveline, 4061 Pasching, 
Schulstraße 28, Tel. 88290
Montag 07.00 – 16.00
Dienstag 17.00 – 19.00
Mittwoch 07.30 – 11.00
Donnerstag 07.30 – 11.00
Freitag 07.30 – 11.00

Dr. Windner Michael, 4063 Hörsching, 
Neubauer Straße 26, Tel. 72516
Montag 08.00 – 12.00
Dienstag 15.00 – 18.00
Mittwoch 08.00 – 12.00
Donnerstag 08.00 – 11.00 und 16.00 – 19.00
Freitag       08.00 – 11.00

Termine

Du möchtest

 – deine persönlichen Ziele bearbeiten, reflektieren, erreichen

 – in deine Selbstwirksamkeit kommen und dir neue  
Handlungsspielräume eröffnen

 – dich persönlich weiterentwickeln und deine  
Kompetenzen steigern

 – Situationen und Herausforderungen meistern

 – anstehende Entscheidungen aus verschiedenen  
Blickwinkeln betrachten und treffen

 – (Familien- oder Team-) Dynamiken reflektieren und so 
neue Sichtweisen und Lösungsansätze finden

Dann melde dich bei mir! Ich liebe es, Menschen in ihrer  
persönlichen Entwicklung zu unterstützen und wachsen zu  
sehen. Wir machen uns nach einem kostenlosen Vorgespräch 
einen gemeinsamen Termin bei mir in Oftering, an einem  
anderen Ort oder natürlich gerne auch Online aus. 

Ich freue mich auf dich.

Jens Kramny
Diplom Coach und Lebens-  
und Sozialberater i.A.u.S.

Sattlerweg 13
4064 Oftering

+43 664 2680887
Jens.Kramny@gmx.net

Vorankündigung

Blutspendeaktion
Dienstag, 19.03.2024, um 15:30 Uhr bis 20:30 Uhr, Vorhalle MZH

Steckerlfische
Freitag, 19.04.2024, Vorplatz MZH

Maibaumaufstellen
Dienstag, 30. April 2024, um 17:00 Uhr

EU-Wahl 2024
Sonntag, 9. Juni 2024


